
Den ersten Mittwoch im Monat März [der O4I()319B. um ge­
nau zu sein] um 20.00 Uhr gibt es seit langem wieder einmal ein
FilkAn:h-T. effen im 3. Stock des Zahnzubaus. Technikerstraße 4. Oie
Möglichkeit für Architekturstudenten. neben den mittwochs von 10­
12 Uhr angesetzten Sprechstunden ihre Anliegen los zu werden.

Ein großes Anliegen von Seite der Fakultätsvertretung aus. das

auch für euch von Interesse sein wird: wir brauchen vier neue

Institutsvertreter. welche die Anliegen der Studie­

renden in den jeweiligen Institutskonferenzen vertreten.

Die zu beschickenden InstituLskonfPrenzen sind:

Institut für Baukunst I Prof. 6rosset
Institut für 6ebäudelehre I Prof. oomenig

Institut für Ländliches Siedlungswesen I Prof. Riepl
Institut für Künstlerische 6estaltung I Prof. Kupelwieser

Um den Aufgabenbereich des Institutsvertreters kurz und prä­
gnant zu beschreiben: Er ist das notwendige Bindeglied zwischen
lehrenden lH'Id lernenden und ist hauptsächlich für den Informati­
onsftuß zuständig. Er muß lästige Fragen stellen können. Er hat die
Möglichkeit der MItge!ltllItung durch sein ausübbares Stimmrecht
in der Institutskonferenz.

Der Institutsvertreter sitzt sozusagen an der Quelle.

Interessenten melden sich vor dem 3. März. damit ich bis zum
Treffen bescheid weiß. FürJene. die es zu diesem FakArch-Treffen [4.
März] nicht schaffen sollten und auch vorher nicht angerufen haben.
sollen sich bei mir. Mark.. IinIber. unter873/5173 [dem Architektur­
zeichensaal 3] melden. Ich bin auch geme bereit vorab mehr Infor­
mationen zu geben.
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